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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Mögeldorf 2000 II : DJK Falke Nürnberg 
Mittwoch, 11.10.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der SpVgg Mögeldorf 2000 II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der SpVgg Mögeldorf
2000 II im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
gegen die DJK Falke Nürnberg umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 26:9 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Anton Scevic, der seine Spiele allesamt
gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Pfanner / Köhler Scevic / Lüft phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Scevic / Lüft
mit 3:1 durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 2:3 endete das
Doppel zwischen Korc / Jung und Singer / Kurz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber.
Anton Scevic war in der Partie gegen Wilmar Pfanner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Timo Korc gegen Frank Singer nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:6, 11:0, 8:11, 11:2 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Völlig überlegen agierte Korc hierbei im zweiten Satz, der mit
11:0 zu Ende ging. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Jung seinen Gegner Hans Joachim
Schuster beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Philipp Lüft die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Mögeldorf 2000 II und der DJK Falke Nürnberg.
Nicht einen Satzgewinn überließ Anton Scevic seinem Gegner Frank Singer beim in Sätzen klaren 3:
0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Timo Korc gelang es derweil
Wilmar Pfanner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Bemerkenswert war hierbei
der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Korc beendet wurde. Stefan
Jung kam mit der Spielweise von Benjamin Köhler am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SpVgg Mögeldorf 2000 II am 20.10.2023 gegen die SGV
Nürnberg-Fürth 1883 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 24.10.2023 gegen den Post SV Nürnberg VII einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Mögeldorf 2000 II

Doppel: Scevic / Lüft 1:0, Korc / Jung 0:1 
Einzel: A. Scevic 2:0, T. Korc 2:0, S. Jung 2:0, P. Lüft 1:0 

 DJK Falke Nürnberg
Doppel: Pfanner / Köhler 0:1, Singer / Kurz 1:0 
Einzel: F. Singer 0:2, W. Pfanner 0:2, B. Köhler 0:2, H. Schuster 0:1
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